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Antrag auf Initiative der Grünen gemeinsam mit der BGT und der CDU zur 
Schaffung von Angeboten für Pflegepatenschaften kommunaler Flächen 

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung beschließt, der Bürgermeister möge gemeinsam mit der 
Amtsverwaltung den Tangstedter Bürgerinnen und Bürgern Pflegepatenschaften 
von kommunalen Grünflächen nach dem Mustervertrag des BUND1 anbieten und 
der Öffentlichkeit bekannt machen. Die Grünflächen und die Pflegeleistungen sind 
dabei mit den zuständigen Stellen und dem Bauhof abzustimmen. 

Begründung: 

2Die Grünflächenpflege und -unterhaltung im Siedlungsraum ist aufgrund der vielen 
Einzelflächen für Dörfer und Städte sehr arbeits- und kostenintensiv. Dies trifft besonders 
auf das sogenannte Verkehrsgrün zu, das häufig eintönig und artenarm ist. Bürger fühlen 
sich für ihr Umfeld nicht verantwortlich. Der BUND empfiehlt deshalb Kommunen, 
Pflegepatenschaften an Ehrenamtliche für Teilbereiche von öffentlichen Grünanlagen sowie 
für Blumenrabatten, Bäume oder Spielplätze zu vergeben. 

Bürger und Bürgerinnen erhalten durch die Übernahme einer Pflegepatenschaft die 
Möglichkeit, ihre Kommune ökologisch und optisch aufzuwerten. Gleichzeitig stärkt die 
aktive Mitgestaltung ihres Wohnumfeldes die Identifikation der Bevölkerung mit der 
Gemeinde. Ein zusätzlicher Aufwand für den Bauhof soll, wenn möglich, dadurch nicht 
erfolgen. Im Gegenteil werden die Kommunen durch das ehrenamtliche Engagement aus der 
Bürgerschaft entlastet, da den Mitarbeitern des Bauhofes mehr Zeit für andere Aufgaben 
bleibt. 

Bei Pflegepatenschaften übernehmen Bürger und Bürgerinnen ehrenamtlich die Pflege von 
öffentlichen Grünflächen, Spielplätzen oder Baumscheiben. Zu den Pflegemaßnahmen gehört 
beispielsweise: 

 Jungbäume gießen 
 Wiesen mähen 
 Blumenbeete oder -kübel bepflanzen 
 Boden auflockern 
 Baumscheiben begrünen 
 Unrat entfernen 
 Patenfläche regelmäßig kontrollieren 
 Schäden und Gefahren melden 
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Die Versicherungspflicht der Kommune ist gesetzlich geregelt. Die Patenschaft sollte in 
Schriftform, bspw. mit dem Mustervertrag des BUND, vereinbart werden. 
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